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Kurzinhalt 
 
Was sind das für Menschen, die täglich aufs Neue versuchen, den Kämpfen und dem Blutvergießen in 
Krisengebieten ein Ende zu setzen? Ein Portrait von drei Männern, die dem Krieg und den Bomben mit 
Worten begegnen. Ein persönlicher Blick auf die Konflikte von heute, die Bemühungen, sie zu beenden 
und auf den ungewöhnlichen Beruf des privaten Friedensvermittlers. 
  

Pressenotiz 
 
Die heutigen Kriege und Konflikte werden immer komplizierter und unüberschaubarer. Oft liegen die 
Ursachen in lokalen zivilen Konflikten mit globalen Auswirkungen im Machtkampf um Einflussgebiete 
und Ressourcen. Die Politik wendet sich deshalb an jene, die die Sprache verstehen, über 
Expertenwissen verfügen und Diskretion wahren können. Sie wenden sich an Fachleute, die aus dem 
„Frieden-Stiften“ ein neues, privates Geschäftsmodell entwickelt haben. 
„Wenn du den Krieg beenden willst, musst du mit den Kämpfern reden!“ Eine exklusive Gruppe 
internationaler Berater hat sich dieser Idee verschrieben - es ist ihr Geschäft und ihre Mission.  
 
Regisseurin Anne Thoma portraitiert in ihrem Film drei private Unterhändler und ihre Arbeit, die in 
Hotellobbys, auf Business Class Flügen und in geheimen Konferenzräumen stattfindet. Der Film folgt 
den Protagonisten bei ihrer Mission, den bewaffneten Konflikten in der Welt ein Ende zu setzen. Dabei 
lernen wir ihre Motivationen kennen, teilen ihre Hoffnungen und Enttäuschungen, die Einsamkeit und 
die kurzen und seltenen Momente des Triumphs. Ergänzend erhalten wir Einblick in den Alltag der 
Arbeit am Rande der Kriegsschauplätze, überraschende und faszinierende Momente zwischen 
Normalität und Abgrund: “Miles & War” bietet einen persönlichen und emotionalen Blick auf die private 
Friedensindustrie. 
 
 
MILES & WAR ist ein Dokumentarfilm der zero one film, Berlin und T&C Film, Zürich in Koproduktion 
mit dem Schweizer Fernsehen, WDR/SWR und in Zusammenarbeit mit ARTE. 
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VOR DER KAMERA 

 
Die Hauptprotagonisten sind drei hochkarätige, private Mediatoren. - Dennis, David, Martin. Ihnen 
gemeinsam ist ihre Abenteuerlust, die Neugier auf Menschen und ihr unbeugsamer Glaube an 
Verständigung. In ihrem Charakter und in ihrer Arbeitsweise jedoch könnten sie unterschiedlicher nicht 
sein.  
 
 
 
 
DENNIS MCNAMARA 
„Es ist schwer, vom Völkermord in Kambodscha auf den morgendlichen Schulweg 
umzuschalten. Das ist ein riesiger Spagat.“    
 
Der lebenslustige, oftmals laute und dann wieder hoch sensible Neuseeländer ist heute Mitte 60. Er 
liebt guten Whiskey, teure Zigarren und geht gern Angeln. Nach einer überaus erfolgreichen Karriere 
bei den Vereinten Nationen hat er es sich für die verbleibenden Berufsjahre zur Aufgabe gemacht, die 
Sudanesische Regierung und die Rebellen aus dem Darfur an einen Tisch zu bringen. Er selbst hat 
einiges für seinen Beruf aufgegeben. Seine Ehe scheiterte nicht zuletzt an den vielen Missionen im Irak 
und in Kambodscha. Heute lebt er allein in Genf, doch ans Aufgeben denkt er noch lange nicht. Er 
beschreibt es so: „Es macht schon ein wenig süchtig, das stimmt. Wenn man es, wie ich, sein ganzes 
Leben gemacht hat, 35 Jahre lang, dann ist es schwer an einem Ort zu bleiben.“ 
 
 
DAVID GORMAN 
 „Wenn ich bei jedem Gewaltausbruch weglaufen würde... Hier geht's um Dialog, um 
Konfliktvermeidung oder -lösung. Wenn wir uns davon jedes Mal aus der Bahn werfen lassen, 
werden wir nie etwas erreichen.“ 
 
Der Amerikaner erinnert an den netten Jungen von Nebenan. Der Mittvierziger hat drei Kinder und lebt 
mit seiner Familie in der philippinischen Hauptstadt Manila. Seit über sechs Jahren  versucht er dort den 
Jahrzehnte andauernden Konflikt zwischen der Regierung und den unterschiedlichen muslimischen 
Gruppierungen beizulegen. So führt ihn seine Arbeit in den tiefsten Urwald, wo Klans und Rebellen ihre 
Konflikte mit Waffen und Messern austragen. Und auf die Strassen von Libyen, wo er gleich zu Beginn 
des arabischen Frühlings hingeschickt wird, um die lybische Bevölkerung dabei zu unterstützen eine 
politische Lösung für die Konflikte zu suchen. David ist überzeugt: „Trotz der Probleme, trotz der 
Vorfälle (...) in Libyen sind sich alle einig. Keiner sagt etwas anderes: Wir brauchen Dialog. Wir müssen 
an der Zukunft arbeiten. (...) Wir müssen bereit sein, Zeit und Energie aufzubringen, zuhören um zu 
verstehen...“ 
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MARTIN GRIFFITHS 
„Man muss viel geduldiger sein, als man sein möchte, weil alles so viel länger dauert, als es 
dauern müsste.“ 
 
Der über 60jährige Brite ist ein blitzschnell und quer denkender Intellektueller, der seine Ideen und 
Visionen schon auf unzähligen Einsätzen als Diplomat oder Konfliktvermittler auf die härtesten Proben 
gestellt und weiter entwickelt hat. Als Gründer des HD Centre’s hat er neue Wege gesucht um private 
Mediation voran zu treiben. Drei bis vier Reisen in verschiedene Kriegsgebiete pro Monat ist für ihn 
Alltag – business as usual. Ein großer Teil von Martins Arbeit ist streng vertraulich und die 
Geheimhaltung muss gewahrt bleiben. Der Film stellt sich dieser Herausforderung, konzentriert sich auf 
die Szenen, die den Charakter seiner Arbeit widerspiegeln und unterstreicht damit die besonderen 
Umstände, in denen sich die Protagonisten bewegen. Für Martin ist es „ein Leben, das sehr von 
anderen bestimmt wird...“ 
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HINTER DER KAMERA (DER STAB) 
 

Buch& Regie   Anne Thoma 

Producer   Susa Katz (CH), Ann Carolin Renninger (D) 

Produzenten   Marcel Hoehn (CH) , Thomas Kufus (D) 

Redaktion   Christiane Hinz, WDR 
    Gudrun Hanke-El Ghomri (SWR) 

Sabine Rollberg (WDR/ARTE) 
    Urs Augstburger (SRF) 

Irène Challand (RTS) 
Silvana Bezzola-Rigolini (RSI) 
 

Kamera    Johann Feindt (BVK), Anne Thoma, Jakub Bejnarowicz, 
Pio Corradi, Jule Cramer, Jack McNamara,  
Börres Weiffenbach 
 

Montage   Stephan Krumbiegel, Florian Miosge 

Dramaturgische Beratung Jutta Doberstein 

Ton    Gilles Abravanel, Oswald Schwander 

Musik    Mathias Vetter, Jan Tilman Schade 

Sound Design   Oswald Schwander 

Mischung   Jörg Höhne, Studio Mitte 

Sprecher (D)   Ursina Lardi, Max Gertsch, Georg Scharegg, Reinhart  Kuhnert 

Grading    Peter Guyer und Ueli Müller, Rec TV 

Titeldesign   Brigae Haelg 

 
 
 
 
 
 
 
 

Gefördert von   Bundesamt für Kultur (EDI), Schweiz 
Film und Medien Stiftung NRW 
Gerd Ruge Stipendium 
George Foundation 
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Anne Thoma 
Idee, Regie & Bild 
 
Anne Thoma studierte in London und Genf Internationale Beziehungen und Menschenrechte. Durch 
diese beiden Themen entdeckte sie ihre Leidenschaft für den Dokumentarfilm. 2003 realisierte Anne 
den Dokumentarfilm ESPERA MENINO über Strassenkinder in Brasilien. PAINFUL PEACE, ein Porträt 
über vier Teenager im Kosovo brachte ihr den BR/Telepool Nachwuchspreis und 2008 eine FIRST 
STEPS Nomination ein. Von 2008 bis 2011 war sie als Videojournalistin im Auftrag des Centre for 
Humanitarian Dialogue angestellt, was ihr den exklusiven Zugang zu den Protagonisten und dem 
Thema  ermöglichte. Für MILES & WAR erhielt sie 2010 das GERD RUGE STIPENDIUM der Film und 
Medien Stiftung NRW. 
 
 
Filmografie (Auswahl) 
 
2012 MILES & WAR – auf den Spuren des Friedens, 52’ und 78’ 
2011 SITZ! HUNDETRAINING IM FRAUENKNAST Dokumentation, 60’ 
2008  PAINFUL PEACE, 52’ und 84’ 
2005 MEINE WELT, Doku-Reihe Kinderfernsehen Disney Channel 
2004  ESPERA MENINO, Dokumentation, 30’  
 
 
 
 
Die Produzenten 
 
Die unabhängige Produktionsfirma T&C FILM AG hat ihren Sitz seit dem Gründungsjahr 1976 in Zürich. 
Das Schwergewicht ist bis heute die Produktion von Dokumentar- und Spielfilmen fürs internationale 
Kino. Initiant, Mitgründer und Geschäftsführer der T&C FILM ist Marcel Hoehn. Bis heute hat die T&C 
Film im kleinen Team von drei weiteren festen Mitarbeitern über 50 Filme produziert und mit namhaften 
Regisseuren wie Daniel Schmid, Francesco Rosi, Sandra Nettelbeck oder Christoph Schaub 
zusammengearbeitet.  
 
Filmografie unter www.tcfilm.ch 
 
 
zero one film ist eine unabhängige Filmproduktion mit Sitz in Berlin. Die Firma stellt hochwertige 
Kinodokumentar- und Spielfilme her, sowie innovative Formate für das deutsche und internationale 
Fernsehen. Im Fokus der Firma liegt es seit jeher, den Blick über Grenzen zu wagen und neue Wege zu 
beschreiten – auch in Bezug auf internationale Koproduktionen. Dabei sind viele erfolgreiche Filme und 
Formate entstanden, so z.B. das TV-Großprojekt 24H BERLIN, welches im rbb und auf ARTE im 
September 2009 ausgestrahlt wurde, 24 Stunden lang. 
Thomas Kufus ist Produzent und Geschäftsführer der zero one film GmbH, die rund 15 feste Mitarbeiter 
in den Bereichen Entwicklung, Recherche und Produktion beschäftigt. 
 
Filmografie www.zeroone.de 
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DIRECTOR’S NOTE 

 
Die Idee für diesen Film entstand durch mein persönliches Verhältnis zu der Arbeit. Ich selbst habe 
Internationale Beziehungen studiert und über drei Jahre lang für das HD Centre gearbeitet. Die 
Protagonisten und der Beruf der Mediation wurden zu meinem Alltag. Dabei entstanden Fragen, die den 
Film bestimmen sollten: Was kann man durch Dialog wirklich erreichen? Wie macht man aus Feinden 
Freunde? Was sind die Mediatoren für Menschen und was bewegt sie? Und je länger ich sie in ihrer 
Arbeit beobachtete fragte mich, wie man auf der persönlichen Ebene damit fertig wird, sich täglich dem 
Horror des Krieges auszusetzen.  
 
Der Film hat keine These, keinen vorgefertigten Standpunkt den ich bestätigen oder widerlegen will. 
Vielmehr dokumentiert er meine eigene Suche. Ich will den Krieg und das Chaos der Konfliktzonen aus 
anderer Perspektive betrachten, um besser zu verstehen. „Miles & War“ ist mein persönlicher Einblick in 
das Geschäft mit Krieg und Frieden. 
 
 

Anne Thoma 
 
 

ANMERKUNG  
 
Das Centre for Humanitarian Dialogue ist eine kleine, informelle Institution mit Sitz in Genf. Da sie nicht 
nur durch politische Kräfte, sondern auch von privaten Stiftungen und einzelnen Philanthropen 
unterstützt wird, gilt ihr Status als privat und unabhängig. Ihre Neutralität gibt den Vermittlern einen 
enormen Vorteil, denn sie können auch mit Parteien verhandeln, die als kriminell oder als terroristisch 
klassifiziert sind – eine Ausnahme in der internationalen Diplomatie.  
Wie die Mediatoren sich einem Konflikt annähern, ist von Fall zu Fall verschieden. Meist beauftragt das 
Institut die Mitarbeiter, zunächst die Situation vor Ort zu untersuchen. Die Ausgangsfrage lautet stets: 
Gibt es Bedarf für private Vermittlung oder ist sie unerwünscht? Dabei sprechen die Mediatoren mit 
Kriegsparteien, mit Organisationen, mit Experten. Als private Institution ist das HD Centre von der 
Finanzierung von Staaten und Philanthropen abhängig, dabei gehören Norwegen, Kanada und 
Schweden zu den größten Unterstützern. Für die Mediatoren bedeutet dies, dass sie sich neben der 
Arbeit mit den Kriegsparteien auch immer wieder aufs Neue um die Finanzierung bemühen müssen. 
Ausruhen ist darum eine Seltenheit. Und immer müssen sie bereit sein, ihre Botschaft geschickt zu 
vermarkten: Welchen Nutzen hat der Sponsor vom Ende des Krieges im Darfur? Nur wenn die Projekte 
überzeugend präsentiert werden, sind sie auch finanzierbar. 
 
Weitere Informationen unter www. hdcentre.org 
 

 

 


